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Forum Mechatronik im Maschinenbau

Veranstaltungsteam
Paul Kho, Festo AG & Co. KG
Claus Kühnl, PHOENIX CONTACT Electronics GmbH
Dr. Georg Pfeifer,  
Optima filling and packing machines GmbH
Dr. Rainer Stetter, ITQ GmbH
Peter-Michael Synek, VDMA e. V.

Veranstalter
Maschinenbau-Institut GmbH  
ein Unternehmen des VDMA 
Lyoner Straße 18 
60528 Frankfurt am Main

Anmeldung
Maschinenbau-Institut GmbH
Irina Stanke
Telefon 	 +49 69 6603-1266
Fax 	 +49 69 6603-1333	
E-Mail	 mbi@vdma.org

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt 150,– EUR zzgl. 
MwSt. Darin enthalten sind Mittagessen, Tisch-  
und Pausengetränke. 

Anmeldung
Bitte mittels Anmeldecoupon vornehmen.
Anmeldeschluss ist der 26. Oktober 2009.

Stornierungen
Bei Rücktritt bitten wir um eine schriftliche Abmeldung.  
Für Stornierungen nach dem Anmeldeschluss berechnen 
wir 90,– EUR zzgl. MwSt. für den anteiligen Verwaltungs
aufwand. Ein Ersatzteilnehmer kann kurzfristig gestellt 
werden. 

Forum Mechatronik im Maschinenbau

Veranstaltungsort 
PHOENIX CONTACT Electronics GmbH
Dringenauer Straße 30
31812 Bad Pyrmont

Hotelempfehlungen
Steigenberger Hotel
Heiligenangerstraße 2–4 
31812 Bad Pyrmont
Telefon	 +49 5281 1502
Fax 	 +49 5281 152020
Internet	 www.bad-pyrmont.steigenberger.de

Flair Hotel
Altenauplatz 1
31812 Bad Pyrmont
Telefon	 +49 5281 93290
Fax	 +49 5281 18439
Internet	 www.flairhotel-bad-pyrmont.de

In den vorgenannten Hotels steht vom 28. Oktober  
bis 30. Oktober 2009 ein begrenztes Zimmerkontingent 
zu Sonderkonditionen zur Verfügung. 
Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung unter dem Stichwort
„Forum Mechatronik“ direkt beim Hotel Ihrer Wahl vor. 



Vorwort 
 
Macht Mechatronik!
Industriebeispiele und Zukunftsszenarien

Das Forum Mechatronik trifft sich zum siebten Mal. 
Waren die Vorzeichen im Maschinenbau beim letzten 
Treffen noch auf Expansion und Auftragseingangsboom 
gestellt, so hat sich das Bild innerhalb weniger Monate 
dramatisch gewandelt. „Made in Germany“ muss sich 
den neuen Herausforderungen stellen. 

Was ist zu tun? Wie sieht innovativer Maschinenbau 
aus? Was schützt den Maschinenbau vor Produkt
piraterie? Wie erreicht der Maschinenbau eine Kunden-
bindung, die auch in Krisenzeiten bestehen bleibt?  
Diese und viele andere Fragen sollen auf dem 7. Forum 
Mechatronik diskutiert werden.

Hat die Mechatronik die Macht, innovativ und zukunfts-
weisend im internationalen Wettbewerb die Stellung 
des Maschinenbaus zu verteidigen? Wir sagen „Ja“! Aus 
dem heutigen Gleichklang der Disziplinen Mechanik, 
Elektronik und Informationstechnik wird die Mechatro-
nik der nächsten Generation ihren eindeutigen Schwer-
punkt in der Informationstechnik haben. Das Software –  
Engineering entwickelt sich mehr und mehr zum Maß-
stab der Innovationsfähigkeit, die Prozesse unterliegen 
in den Unternehmen einer umfassenden Neudefinition.

Entscheidend ist jetzt, die Unternehmen des Maschinen-
baus so aufzustellen, dass sie mit neuen Strukturen den 
Anforderungen der Mechatronik gewachsen sind. Indus-
triebeispiele und Zukunftsszenarien zeigen die Wege, die 
beschritten werden sollten, um weiterhin auf dem Markt 
erfolgreich bestehen zu können. Der Nachmittag gibt al-
len Teilnehmern die Möglichkeit, gemeinsam Themen zu 
generieren, moderiert darüber zu diskutieren und Erfah-
rungen und Meinungen auszutauschen – Open Space.

Die Chancen für Unternehmen sind real,  
wenn man Mechatronik macht! 

 

Programm 29. Oktober 2009

ab 08:30 	 Anmeldung 

09:30–09:50 	 Begrüßung 
		  Vorstellung PHOENIX CONTACT
		  Roland Bent

09:50–10:00 	 Produktion NRW, 
		  Cluster Maschinenbau/
		  Produktionstechnik
		  Hans-Jürgen Alt, 
		  VDMA Landesverband NRW

10:00–10:10	 Neue Fraunhofer Projektgruppe für den 	
		  Entwurf mechatronischer Systeme an 
		  der Universität Paderborn
		  Gerald Pörschmann, 
		  OWL Maschinenbau e. V. 

10:10–10:40 	 Wie reif ist der Maschinenbau 
		  für Mechatronik?
		  Ergebnisse der Industriebefragung im 
		  Rahmen des Verbundprojektes BESTVOR-
		  Betriebliche Einführungsstrategie für ein
		  anwendungsorientiertes Vorgehens-
		  modell für die Entwicklung zuverlässiger
		  mechatronischer Systeme im Maschinen- 
		  und Anlagenbau. 
		  Dr. Georg Pfeifer, 
		  OPTIMA filling and packing 
		  machines GmbH		   

10:40–11:10	 Ursachen und Umgang mit Software-
		  varianten im Maschinenbau
		  Ralf Heikens,
		  Hauni Maschinenbau AG

11:10–11:30 	 Kaffeepause 

Programm 29. Oktober 2009

11:30–12:00	 Erhöht Mechatronik in Maschinen 
		  wirklich den Kundennutzen? 
	 	 Stephan Plewa, 
		  MediSeal GmbH

12:00–12:30 	 Maschinen- und Anlagenbau 2020 – 
		  Auf was muss sich die Branche  
		  einstellen?
		  Dr. Thomas Blum, 
		  InterTech 

12:30–13:30 	 Mittagessen

13:30–16:00 	 Moderierte Themendiskussion und  
		  Erfahrungsaustausch „Open Space“
		  Paul Kho,
		  Festo AG & Co. KG

16:00–17:00 	 Vorstellung der Ergebnisse „Open Space“
		
		  Moderation: 
		  Dr. Rainer Stetter, ITQ GmbH
	 		
Programmänderungen vorbehalten		

	 	
 

7. Forum Mechatronik im Maschinenbau 

Anmeldecoupon 

Anmeldung erbeten bis zum 26. 10. 2009
Fax 		  +49 69 6603-1333  
E-Mail	 mbi@vdma.org

Hiermit melden wir verbindlich an: 
Macht der Mechatronik
Industriebeispiele und Zukunftsszenarien
29. Oktober 2009, PHOENIX CONTACT,
Bad Pyrmont

Firma – Institut

Titel, Name, Vorname

Adresse

Telefon 			   Fax

E-Mail

Teilnahmegebühr 150,– EUR (zzgl. MwSt.)
(inkl. Verpflegung). Die Rechnung geht Ihnen nach 

der Veranstaltung zu. 

Ort, Datum 			   Unterschrift


